
Zeitschrift: Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft Bern

Herausgeber: Naturforschende Gesellschaft Bern

Band: - (1847)

Heft: 97-98

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


MITTHEILIIMEN
DEB

NATURFORSCHENDEN GESELLSCHAFT

TO 18 IB m KT.

Mr. 99 u. OS.

Ausgegeben den 20. Mai 1847.

C. Brunner, bollii, über «leu Eiiifluss des
Magneten auf thierische Korper.
H. Faraday hat vor anderthalb Jahren eine Entdeckung

gemacht, durch welche die Lehre vom Magnetismus
eine ganz neue Gestalt angenommen hat. Er hat gezeigt,
dass der Magnetismus nicht eine Eigenschaft ist, welche
auschliesslich dem Eisen, einigen Verbindungen desselben
und verwandten Substanzen zukommt, sondern dass alle

Körper vom Magneten afficirt werden, indem sie entweder
eine Anziehung erleiden wie das Eisen, oder aber abge-
stossen werden, was eine neue bis jetzt vollkommen
unbekannte Wirkungsweise ist. Theoretische Betrachtungen
welche hier zu erläutern nicht der Ort ist, veranlassten
H. F. die Körper, welche diese letztere Eigenschaft zeigen,
«diamagnetische» zu nennen.

Diese Eigenschaften werden erkannt, indem man den

zu untersuchenden Körper an einen langen Faden zwischen
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